
 

 

Von den Victoria Fällen in den  

Westen Zambias & an den Sambesi  
 

18. August 2009 – 31. August 2009  
 

 
Montag,  
17. August 2009 

Hinflug Vorschlag: 
South African Airways SA0261, um 20.45 Uhr ab Frankfurt nach 
Johannesburg. 
 

Tag 1 – Dienstag,  
18. August 2009 
 

Ankunft Internationaler Flughafen Livingstone mit SA0048 um 13.35 Uhr. 
Abholung durch  den Reiseleiter. Fahrt zu den weltberühmten Victoria Fällen. 
Transfer zum Hotel/Lodge. 
 
Übernachtung: Natural Mystic Lodge. HP 
Distanz/Fahrzeit: 30km/1h 
 

Tag 2 – Mittwoch,  
19. August 2009 
 

Ein Tag in Livingstone zur freien Verfügung. Fakultativ können folgende 
Aktivitaeten geregelt werden: Wild Water Rafting, Helicopter/Micro Light 
Flug, Bungy Jumping, Elefanten Reiten und vieles mehr. Am Abend 
Sundowner Cruise auf dem Sambesi. 
 
Übernachtung: Natural Mystic Lodge. HP 
Distanz/Fahrzeit: 60km/1h plus Aktivitaeten 
 

Tag 3 – Donnerstag,  
20. August 2009 
 

Fahrt von Livingstone in Richtung Norden über Kalomo, Monze, Mazabuka nach 
Lusaka, der Hauptstadt Zambias, einer typischen afrikanischen Metropole, für 
europäische Verhältnisse ein wenig chaotisch, aber pulsierend. Den Rest des 
Tages verbringen wir mit einer kurzen Stadtrundfahrt und Dinner, wahrscheinlich 
im Marlin Club (fakultativ). 
 
Übernachtung: Wayside B&B. ÜF 
Distanz/Fahrzeit: ca. 490km/7h 
 

Tag 4 – Freitag,  
21. August 2009 
 

Nach frühem Frühstück verlassen wir Lusaka in Richtung Westen. Auf guter 
Teerstrasse geht es nach Mumbwa, einem quirligen Landwirtschaftszentrum. 
Nach weiteren ca. 100 km drehen wir kurz vor dem Kafue Fluss nach Süden und 
fahren zu der am Fluss gelegenen Mukambi Safari Lodge. Am Abend Sundowner 
Cruise auf dem Kafue Fluss. 
 
Übernachtung: Mukambi Safari Lodge. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 250km/4h 
 

Tag 5 – Samstag 
22. August 2009  

Transfer von der Mukambi Safari Lodge im offenen 4x4 in den North Kafue 
National Park. Nach ca. vier Stunden Fahrt durch den Park erreichen wir das 
Plains Camp, Busanga. Am Nachmittag erste Erkundungsfahrt durch die 
Busanga Plains 
 
Übernachtung: The Plains Camp Busanga. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 100km/6h 
 

Tag 6 & 7 – Sonntag & 
Montag,  
23.& 24. August 2009 
 

Für die folgenden zwei Tage wollen wir die Busanga Plains mit ihrer legendären 
Artenvielfalt erleben. Eine grosse Wilddichte und Wildvariation sind hier 
gewährleistet. Per 4x4 oder aber zu Fuss mit eigenem Guide & bewaffneten 
Ranger erhoffen wir uns tolle Wildbeobachtungen. Auch in früher Dunkelheit 
mit starkem künstlichen Licht wollen wir den nachtaktiven Tieren dieses Parks 
„näher kommen“. 
 
Übernachtung: The Plains Camp Busanga. VP. 
Distanz/Fahrzeit: keine, Tagesexkursionen 

HANS GEORG VON HASE   t/a african KIRIKARA safaris   FARM KIRIPOTIB   PRIVATE BAG 13036   WINDHOEK   NAMIBIA   
TEL/FAX ++264-62-58 1419     HANS@KIRIPOTIB.COM    WWW.KIRIPOTIB.COM  WWW.SAMBIA-SAFARIS.COM   NTB Reg.No. 

TSO 00031 
1 



HANS GEORG VON HASE   t/a african KIRIKARA safaris   FARM KIRIPOTIB   PRIVATE BAG 13036   WINDHOEK   NAMIBIA   
TEL/FAX ++264-62-58 1419     HANS@KIRIPOTIB.COM    WWW.KIRIPOTIB.COM  WWW.SAMBIA-SAFARIS.COM   NTB Reg.No. 

TSO 00031 
2 

Tag 8 – Dienstag,  
25. August 2009 
 

Rückfahrt durch den nördlichen Teil des Kafue National Parks zurück zur Mukambi 
Safari Lodge. Unterwegs noch einmal weitere Wildbeobachtungen. 
 
Übernachtung: Mukambi Safari Lodge. VP. 
Distanz/Fahrzeit: ca. 100km/6h 
 

Tag 9 – Mittwoch, 
26. August 2009 
 

Von der Lodge geht es zurück auf die Great West Road, Weiterfahrt in Richtung 
Westen nach Mongu. Von Mongu aus erkunden wir die Sambesi Flutflächen nach 
Norden in Richtung Lukulu. 
 
Übernachtung: Cross Road Lodge Mongu. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 300km/4-6h incl. Exkursion 
 

Tag 10 – Donnerstag, 
27. August 2009 
 

Heute müssen wir früh aufbrechen. Vor uns liegen abenteuerliche Strassen in 
Richtung Süden. Bei Sitoti südlich von Senanga uberqueren wir den Sambesi auf 
einer Fähre. Von hier geht es parallel zum Sambesi auf wilder Strasse durch 
schöne Flusslandschaften. Am Spätnachmittag erreichen wir die Sakazima 
Island Lodge auf einer Insel im gurgelnden Sambesi gelegen. 
 
Übernachtung: Sakazima Island Lodge. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 320km/7-8h 
 

Tag 11 & 12 – Freitag 
& Samstag,  
28. & 29. August 2009  

Zwei herrlich entspannende Tage folgen nun mit vielen Wasseraktivitäten, 
vielleicht beobachten wir auch von der Lodge oder dem Boot die Elefanten der 
Umgebung. Sundowner an den Stromschnellen des Sambesis am oberen Ende 
der Insel. 
 
Übernachtung: Sakazima Island Lodge. HP 
Distanz/Fahrzeit: keine, Wasseraktivitäten 
 

Tag 13 – Sonntag, 
30. August 2009  

Nach frühem Frühstück auf dem Freideck der Lodge oberhalb des Sambesis 
setzten wir wieder mit dem Boot über zum Festland. Abfahrt nach Sesheke. Von 
dort auf der Teerstrasse, die nun einen ganz neuen Wert bekommt, nach 
Livingstone zum Rückflug nach Europa mit South African Airways SA0049 um 
13.40 Uhr via Johannesburg. 
 
Distanz/Fahrzeit: ca. 220km/4h 
 

Tag 14 – Montag, 
31. August 2009 

Ankunft Frankfurt 05.55 Uhr (+1). 

 
ÜF = Übernachtung mit Frühstück 
HP = Halbpension 
VP = Vollpension 
 
 

 
REISEBEDINGUNGEN und ALLGEMEINE HINWEISE: 
 
Unser Angebot umfaßt bei einem Reisepreis von Euro 3.050,00  pro Person alle im  Reiseprogramm speziell genannten 
Aktivitäten und Unterbringungen, sowie die gesamte genannte Verpflegung. Der genannte Preis schließt nicht den 
Hin- und Rückflug nach Lusaka (Sambia). Weiterhin sind alle safari spezifischen anfallenden generellen Kosten wie 
Permit- und Zugangsgebühren eingeschlossen.  
 
Bei längeren Tagesfahrten führen wir „Lunchpacks“ und erfrischende Getränke mit in den Fahrzeugen.  
Eingeschlossen sind ferner alle Fahrzeugkosten für die gesamte Reise, persönliche Betreuung durch qualifizierte, 
landeskundige und mehrsprachige  Reiseführer.  
 
Ausgeschlossen sind alle alkoholischen Getränke sowie nicht alkoholischen Getränke außerhalb der Fahrzeuge und alle 
Ausgaben rein persönlicher Art. 
 
Gepäck maximal 20 kg pro Person in weichen Taschen. Als Handgepäck für Kameras und täglichen Gebrauch ist ein 
kleiner Rucksack zu empfehlen max. 10 kg.  
 
Eine Reiserücktrittskostenversicherung, sowie eine Reisegepäck- und Unfallversicherung müssen bei der Buchung 
einer unserer Safaris abgeschlossen werden. Ihr örtliches Reisebüro wird Sie hier gerne beraten. 
 
Bitte beachten Sie, dass fuer Sambia ein Visa bei der sambischen Botschaft beantragt werden muss. 
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Grosse Teile unserer Sambia Safari verlaufen auf dem sambischen Hochland. Da es afrikanischer Winter ist, kann es 
empfindlich kalt werden. 
 
Sambia wird als Malari gefährdetes Land eingestuft. Obwohl es Winter ist empfehlen wir eine Malaria Phrophylaxe zu 
erwägen. Bitte sehen Sie von dem Praeparat Lariam ab. Ferner sollte eine Hepatitis Schutzimpfung erwägt werden. 
 
Die örtliche Währung der Kwacha  ( € 1.0 = ca. Kw. 4.200.00 ) kommt in grossen Noten. Fuer unterwegs empfehlen wir 
Noten in Euro und/oder amerikanischen Dollar mit zu führen, in nicht zu grossen Denominationen. 
 
Das Zahlen mit Kreditkarte ist teilweise nicht möglich. 
 
Ihrer Sicherheit und Ihrem Komfort zuliebe behält sich african KIRIKARA safaris das Recht vor: 
 
- umständehalber (z.B. durch Wettereinflüsse) Safaris zu verändern oder mit gleichwertigem Programm zu ersetzen. 
Naturbeobachtungen sind von den örtlichen Gegebenheiten wie Wetter, Tages- und Jahreszeiten usw. abhängig und können 
nicht garantiert werden. 
- einen Safariteilnehmer während einer Safari auszuschließen, wenn dieser durch sein Verhalten den Safariverlauf 
nachhaltig stört oder gefährdet und dem auch nach mehrfachen Mahnungen nicht abgeholfen wird oder werden kann. Bei 
einem solchen Vorgang behält african KIRIKARA safaris den Reisepreis ein. 
 
Auf unseren Safaris können wir auch wildes Afrika durchfahren, das auf keiner Karte vermerkt ist. Auch Umkehren, wenn es 
mal nicht weitergeht oder das Wählen völlig anderer Pisten gehört dabei mit zum großen Safarierlebnis. Abgesehen von 
den grossen, geteerten Überlandstrassen Sambias sind die meisten Pisten ein Erlebnis besonderer Art. 
 
Während jede Vorsichtsmaßnahme getroffen wird, daß unsere Fahrzeuge in hervorragendem mechanischem Zustand 
sind und daß die Wege, die wir gewählt haben, stets die  angebrachtesten unter den Umständen sind, können wir nicht und 
tun wir nicht garantieren, daß die Fahrzeuge moeglicherweise unterwegs technischen Schaden nehmen koennen, und/oder 
dass der Reiseweg aus unvorhergesehenen Umständen geändert werden muss. In diesem Fall akzeptieren wir nicht die 
Verantwortlichkeit für irgendeine Unannehmlichkeit, die daraus resultieren mag. 
 
Bitte beachten Sie, dass alle unsere Leistungen sich ausschließlich auf das angebotene Programm beziehen.  
 
Unsere Reisegruppen bestehen aus nicht weniger als vier und nicht mehr als zwoelf Personen. Bei sieben und mehr 
Personen ist der Gebrauch eines zweiten Fahrzeuges möglich. Wir benutzen Allradfahrzeuge, wie Land Rover, Land 
Cruiser oder VW Kombis.  
 
Wegen möglicher starker Devisenschwankungen sind Preisänderungen vorbehalten. 
 
ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
Bei Buchung 20% Anzahlung. Restsumme acht Wochen vor Abflugtermin. 
 
RÜCKTRITT DURCH KUNDEN / UMBUCHUNG: 
(Nur schriftliche Stornierungen werden bearbeitet.) 
-     Bis 31 Tage vor Reiseantritt maximal 10% 
- 30 bis 21 Tage vor Reiseantritt maximal 25% 
- 20 bis 11 Tage vor Reiseantritt maximal 40% 
- 10 bis   0 Tage vor Reiseantritt maximal 60% des Reisepreises. 
- Bei Nichterscheinen zum vereinbarten Reisebeginn 100 % des Reisepreises. 
 
Im Einzelfall können auch höhere Stornokosten als obige maximale Sätze in Ansatz gebracht werden, wenn diese vom 
Reiseveranstalter nachgewiesen werden können. 
Bei gesundheitlichen Gründen einer Stornierung ist ein ärztliches Attest Voraussetzung für die Bearbeitung 
 
 
 
 
 

 


